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oamit Sie unbekümmert 

lustig sein können 

lforri, Norro Ihr Heben Leit, 

jetzt isch do c!o, die Fosnet:e i 

J e t zt ka rnc wi.cdcr ou f die B!jll< 

und 3ichcr bch auf olle Ftllle, 
\1Cr vorgcsor;1t hat scho n boizeit · 

bcl:omr.it bostimmt nicht Schwieric 

mit sei ner Kosso , seiner Bank. 

Der kann gut sogon "Gott soi Don 

hob ' ich das gonzo Jahr hindurch 

don Dauerauftrag auf mein Sporbu 

Dort heb' ich holt das Kleingeld 

das auf clcm Giroko nto kna pp . 

Drum: Fo sne t r.iocht orst richtig 

hat man om A:.chc r mi ttwoch noch w 

VOLKSBANK MESSKIRCt 
\ Zahlstelle Soll 

ZUR F A S N E T 1985 

Wir schreiben "ANNO 1985" 
1n unserem Binkernest rum ort es richtig. 
Die Narr en rüsten alle zum Streit, 
in Froh sinn und in Heiterkeit. 
Ve rgesse n wo l len al Je Narren, 
des Alltags Grau und sonst'ge Sc hmarren. 
für e i n paar Stunden, ein'ge Tage, 
befreien sic h von Sorg' und Plage. 
Der Himmel soll erstra hlen blau, 
für Kind und Kegel, Mann und Frau, 
selbst wenn es regnet oder schneit 
"und de Binker 1m Dreck rum keit" . 
Auc h unser Blatt das Narren schreiben, 
ist manchmal etwas übertr iebe n. 
Doch soll es ja zum zwecke dienen, 
hervorg e r ufen durch he i tere Mienen. 
Ihr sollt darüber herzhaft lachen, 
b loß eine s . das dürft Ihr nictlt machen: 
Beleidigt sein und eingesc hnappt! 
Wer hierbei würd e dann ertappt. 
we i l er vol lfü hrt ein Mord's-Gezeter, 
der war ei n arger "M1sepeter", 
dem müßten wi r mal gründl i ch sage n: 

.~enn du k e1 n Späßc he n kan ns t ertragen 
ha st Du auch ni cht das Recht zu lachen, 

, wenn andere e1 ne Dummhe 1 t mac hen. 
Da nn schließ dich elnh 1n deine Kammer 
un d nag an deinem Katzenj ammer! 

Die Ze1tungsreporte r1" 
der B IN KERZUN FT 



\Oe macht man Ge l d haltbarer ? 
=============-•••sc----===-= • ••• 

Schnell · steh t man die Walt r aud tn den uden tauf en , 

Sie wi l l noch s c hnell ein Brot e i nkaufen . 

Und da Sie schon 1m Laden sei, 
nimmt Sie davon auch g lei ch zwei• 
steckt zu Hause ei n Laib gle i ch ins Gefrierf ach r ein, 

denn der sol I nach Ta ge n auch noc h essbar sei n. 
A.\s Sie nach Tage n wieder mo,l Einkaufen geht , 

Sie r atlos 1n der r.uche steht! 
oer Beutel mit samt dem Geld ist we g , 
d te Walt raud kriegt 'nen Riese nsc hr eck . 
Da p\otz li ch O l lt Ihr eiskalt ein, 

wo der Be utel k6nn t e sein. 
Sch nell hat Sie da nn a uch nachgeseh' n, 
man sie ht Sie \acllend vor dem Gefrierschrank steh 'n . 

Dort li egt das Geld zwischen Br ot und F isc h , 
so hält man s ich den Geldbeutel imm e r friSch. 

' 1 

unlQSE 

por1 klimatön 

Manfred Wette~ 7793 eon 
hwtoffgtoBhoncl•I Tel.fon{OT1m2,1 

Der Frauen - Ha rem ! 

Na c h Spiel u nd Spaß und He i te rk e it 
wtrd' s Ab e nd s fur de n Rolan d sc hnell Zeit. 
vo r dem Frauen -H arem daheim sich zu sc hiJtz en , 
s o sieht man Ihn flugs in seine Kammer fl itzen. 

Um endlich a ll ein zu sein, 
s chließt er s t e h in der Kammer e in. 
Am Mo r gen will e r d ann zum Frühstück geh'n 
muß er um ra us z ukomme n an de m Sc hllls s el dreh'n. 

Er dreht dabei ein wen i g zu st ark, 
und s chon 1st ab der Bart, für den Roland ist das 
I n sein er Kamm er steh t e r ganz ve rlassen nun, 
einges per rt, was kann er jetzt schnell nur tun. 
Sch on renn t die Paula mit der Le ite r in der Han d , 

ste ll t Diese unter's Fenster an die wand. 
S i e ren nt a u f die Stra ße guckt hin und her, 
" Sch nell r aus , ets k unnt g rad kein Molkekarra daher ." 
Er s tei gt nun schnel l raus und schreit weg von de r Straße, 
d amit Ih n wohl 1n se iner mi ßlic hen Lage kei ner sehe . 

Do ch i st es schon so fein gesponne n, f 

esjkommt wie lhc ,1, 
. 

1 1 • 

Baugeschäft ROLAND SPRENGER 
Ausführung von : 

Neu . -Umbauten 
Putz. -Dämmputzarbeiten 
Fl iesenlegearbeiten 

7793 Sauldorf - Bol l 
r.1 . 07777/370 



AM STAMMTI SC H ! 

Schuster, Hol er, Gipser, scnne tder , 
Kam1feger, Hu nger l eider. 
Schreiner, Sattler. Ook.te r f Spinner. 
Gä r t ner, Metzger, Bäcker, Brenner, 
Po st le r, weaber. Ba u r a, Packer, 
St r oßad r te r . Bro t wursc ht l nacker, 
Fuhrleut, Schied und Krattamacher, 
Freund und Feind und Wi dersacher. 
Förster, Maurer. Krlmer. Lehre r, 
Laute, Leise, Ba r tabscherer, 
tr v ft mr al s im Sc hwana d t nna' -
s o :m Stammt isc h w1rst'n kenna'. 
s1,1'1chsblech\e, S1 ad1chsblech! 
Wi/a1dia gosc he t ! 81s 1n st'.oabruch 
k~ t{•,mr n i x a I s Lärm und Krach -
d 1a ve rhech\et jede Sac h: t, 
's K1nd e rkr1ega, d'Poff t1k, '· 
's s ter ba, s'Ho ze i tm~tha' i s 'G ! Oc k, 
's Batia ' . d' Stroß', d'Sc hul da' , 
's Wetter. d' Pfarre r, d'L ehrer, 
's „N~bers Kä ther, r 

d ' ~ung a, d ' ~~,.dle, d 'Alte, 
'd•H 1t'zk Opf, d'lahma. df Hoaßa , 
d'Kalte, d 'Sch u \ tes, s•'Gsindel , 
d ' Kranke, s 'G eld -
kurz u"! gut: sc hier die ganz Welt, 
wird i m Sc hwana d1nna' grupft, :r-
st.ramm ve r hec h let und ve r zupft . 
Jeder gii, t sein Senf dr zuo , ; r ) 

guck, d~ Mäu le r ge n t ko a Ruhe ~ 
Go ll t oho fort u nd nau ß zum Loc ll 
n?mmt mr'n fe 1 g \e 1 ans J oc h _ 
jetzt w1~d e r dur c h d ' Ka~o ~z oga', 
in de Mäule r d rinn verboga , _ ( 
sc h\ 1eß l i ch paßt er, s 'k a j o sei , 
kaum me h 1n ein Sc hlap psch uh a ne i. 
Wi e d1a schnorred! B,s ,n St oab ruch 
hört man n1x a l s Uir 11 urid Krach. 
ll ätt mer / ber Sc had a~ vu dem G'schw/ltz, 
wär so man-che s Ma u l vol 1 Bletz. 

K JIR[HER 
Reinigung ist unsere Sache 

t 



, Wir laugen ab, bleichen und entwu 

ll 
Mobel Fens1rrtnden Rolläden Fcnst<'r in11 G1ns l~l:>rl)l't Turcn Gitter usw 

\/V,, ho',n • 1nd bnngon• 

1 /\nlteh:.-r ,,, tc.onnenu U.W:'\h1C1 le1chm1\1w.h 
Hier e,nige Pre1sbels 
Auln1.11J Ansicht~l lat,ho 
Fcn"llC'1'1..ldcn r1bl:n1Q('1111 knen p ro qrn t -4 85 DM 
TU1en ,1bl.,u9P.t1 uro qm 15 _ DM 

L Glllmann GmbH 
Schelmenwm.enst• • 23 
7000 S tutlg:irl 60 
T~efon071 l 7 15 !)0f-3 
Geschßttszc•IL'l l 
Mo.-F, 7-17 Unr, 

L • • ~ - 8--11 Ut- r 

Fen~ter 1n1t G1, 1-. ,1: ,1,t1ff" pro qm 13,SO 0 ~1 
MotJUL.:tunW·tl•· •t>',-w.t(l i pro qm 11,-DM 

\ h tlil . 30 . -- ,) 

KloS.Ucrschr ,, nlc 'i ~6: :::::::: -j.'. 
zu d ieSl?O Pr~1c;en kornml dtO gesetzhche Mah':"'ertst~uer. 

b<>J · 

G OTTFRIED GREINER St Male._rgeadlih • ReumauHtattuno GerOstbau • Fasaadenlinatr1cha 

~ 7 793 Sauldort-Boll · 
Hau9Nr. ll2 - Teleton(07777)S79 
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RRENFAHRPLAN 
1985 

et ln1hme der gesamten Zunf t 
• K.lSten mannle -Ball 

ln Tu t lt ngen. 
~bfAb t 19 .oo Uhr 
onnJ9, den 9. 2. 1985 
elln\h111e der gesamten Zunft 

u:! a~;~~o l ~h hhe l m 

S nta , den 10. 2. 1985 

beim 

T llna hme der ge samte n Zunft 
a Narrensprun g i n Buchheim 
AD/ahr t 13.oo Uhr. 

Dunns cht t9, de n 14. 
9.«- Uhr Ab holung de r Bt enenkonlgi n 

10,15 • Schließe n des Kindergartens uno 
Hau en des Narrenbaumes. 

Mlttl s, 13.45 Uhr 

s~:! r N Fuß- und wage ng ruppe 

!'Ischl leßend Au f stel \e-n des Narrenbaumes 
18.oo Uhr Großer Hemdg l onkerumzug. 
unet-Samsti . den 16. 2. 1985 

Ab t o.oo Uhr große r Blnker111arkt 
mit vielen Oberraschungen. 
f as net-Sunn tig. de n 17. 2. 1985 
19.31 Uhr BLirgerb al\ mit ein em bunten 

Pr ogramm 
Im Gasth aus zum Schwanen 

fasnet-Men tig . den 18. 2. 1985 
Te1 lnah me der gesamten Zunft 
ar:1 tlarr ens;ii·ung 10 Pfvl Jend orf 
Abfahrt un 13.oo Uhr . 
fasnet-0 1ens:.1,:i. den 19. 2. 1985 
Kinderball. Be91nn 14 ol Uhr 
Gasth aus zum Schwan,rn 



$,,-,, .. 
Gögginger 

Bier 
¾? --

Er stklass 

1 Adlerbrauerei Anton Straub KG 
7482 Krauchenwies-Göggingen 

Telefon (0757, 867 

Gesc h I chte n aus der BO LLER - MOLK E --". -. - " - - - - - ":, " - " --... -- ,. ,. 

I n anderen Orte n gibt es sie l ang s t n i cht me hr, 
doch uns Bo i ler f r eut di e Ho l ke noc h sehr' 
Man gehl mit der HI I c h dahin, ha t man r oc h e in ·,;e n ! u lelt, 

hä lt man ein Sc hwa tz che n mit den and er'n Leut. 
Hau sha l t, Kuhe . Polit i k und K i nde r , 
I m Sommer da s tl eu und der Schnee dan n Im Winter. 

D1es e Themen s ind I n der Mol ke in . 
und manches mal 1s t auch ei n Spaß c hPn noc h d r tn . 
Jm letzten Jah r gab s au c h wi eder me t1re re Leut, 
di e darauf r einf i e len, uns tl arr '-' n hat das köst l 1r. h ge f r eut. 

vom Ob erdor f kamen fo l gende Drei: 
Ann e l iese. S1eg l1nde und Reg1n a herbe i. 
Sc hwa tzend und tra tsc hend, Sie lac ht en sich eins, 
na ja Sie ha tten au c h d as Thema r-l r . ei ns! 

achdem man <l!e Mi !eh aus de r Kanne ge l eert, 
elb stverstand l 1ch man n i cht g l eic h na ch Hause geht. 

)l an s t el l t d i e Ka nnen e infa ch i r ge nd wo h in . 
enn na ch dem Sc hw atze n steht den Dr e i e n der Si nn . 

Als Sie dann plot z l 1c h geh 'n 
b leibt plotzl1ch di e S1egl1nde ste h ' n! 
Si e sag t z u den Ande ren : "Daß mir Jd kei ne r lac h. 
1ch fu hl mich heut Aben d einfa ch sc hwa ch . 
I ch b1 lt Euch da r um, me i ne lieben , 
I hr mü ßt mir e i n fac h helfen Sch1eben 1 " 

01 e Ore I schoben zusammen dann de n Wage n . 
es gi ng schon sc hwer, das muß man laut sag en 1 

Warum l auf t den n schw erer und sch we r er de r Ka rren, 
!Ch f urch t e fast, !Ch hab vergessen den z u l eeren! 
Sie heb t den De c ke l und scha ut vors1 cht 19 h1 ne 1n ! 

Pr 
Aus I h rer Stimme ganz l eise: De r Farbe na ch Kan n das nur Wasser se in ! 
Drum Ih r Ore I he l ft mir jetzt sch nell be i m l eeren, 
dami t Ihr Euc h nicht mehr mußt plage n mi t den s chwe r en Wasserka nn en ! 

b itte wende n 

i 



Es stand e in es Ab ends vor dem Sc hw ,rnen , 
ei n Un 1mog u nd darauf meh rer e Mi l c hkannen. 

Der Sepp hat in de r Molke Durst bek omme n . 
und dann noc h 1-2-3- 4 B ier e in gen om men. 
Zur g l e i c he n Ze i t hdl d 1e r euefweh r ges n ntzt. 

und sofort die gute Gel eqen he 1t genullt . 
Dem Sepp d i e Kanne n gefullt b l S zuri Ran!l. 

w,H d a s w1rc ~l1 Ch n t cht a llerh and' 
Der Sepp hat dann zu r spaten Stunde , 

gedreh t sein e K,rn nenab ia de-R u11 de . 
Die Jl genta l er ... under t.e n s1c11 sehr. 
warum wohl s in d denn d i e Kiln ncn so sch wer? 
Oer Sepp mußte a I so ruchts ganz sc hbn schu fften, 

d,H uber mus sen wir fieut. e no c t1 lachen! 

Df e Ro semarie vo m l e tzt en tt aus r ec hts. 
denkt s t eh beim Mol kes c hwatz n1ch / sc h lechts 

Sie hat vor l auter Trat schen ve r ges se n 
da ß Sie na c h Hause soll z um Morge nessen! 

-
;J j 

a ~ 21 
~ OtnHnl~~ ~ D 
rv ~®~ ~@[L[L 

' Zu Ha u se b e i m Fruhs tU ck geht'S I h r du r ch den 

Kem p t e r 's Kanne 1st Ja noch 1m l- uto dri nn . 
Sie ni mmt d i e Kannen schne l l 1n d ie H,rnd , 
und s chlei cht zum J ohan n hoc h an de r Wand . 
Sie stellt d i e ~annen l e ise hin und wi ll schn e ll g eh'n 

#1-f Der eine 
/]Ci . doc h der Joh ;rnn hat t1 1e Fr au schon geseh' n. 

Drum li e be Rosemarie ve r giß n i cht abzuladen , 

dann br auchst clu d 1e t:a nnen ni cht me h r" v on Ha ncl 7"0 Joha,rn t, schleppt 

A. MUFFLER 
urtd•o -

M [SS KI RC H 
1„1 ro 1~ 15J y;111 

RADIO - TV - PHONO 

KAUM BAC H 
h l [01111},1'1 

wenn" ei ru11.al dae Lioh t nicr. 
brennt I am besten mann zum 
lluftler r ennt . 

die 

Kohlen, 

W~ns bei Dir ums b.11~ got 
am bts ta gs cflwind zum Dunz 
mol gos t , 
ob Meu ,odtr Alt ist deBu 1 

bei uns kasch t alles rrache. lJu 
alles aus Holz. denn uf du ist' 
me heil jo stol z. 
S' Dach unds' Tor 
Treppa und s"Gländer 
Tü r und s" Fenster 
Decke und Wan d 
und suns t no allerhand . 

1e1 . 1,m11 m 1 

der 

andere 

hat sie. 



9-,..c,U NCh Lilltll, 

..,.,_lbr9tter, 
Pmfilbretbtl" ror OKk.,, ...,d Wllnd• 

eowi• S_,e-'inle;en 

Der große Ei nk auf bumme l ! 

_Ann a Rebh o l z von de r un teren MI.Ihl e, 
fuhr mit dem Au to , g anz mi t Gefü hl e . 
Nach Meßkirc h in die klei ne Stad t, 
um ~ in zukauf en was Sie ni cht mehr hat . 
,AI S Ann a 1s t 1n Meß kirc h an ge komme n, 
und ha t endli c h e in en Park platz be komme n. 

1 

lietart pl'O M: P t 
Karl Schniid Se i m Aus ~te1gen ha t sie es gesehen , 
Slgt• undHobetw., 1c tn j e , w1 e konnte das geschehen . 

Der rasende Rep orter ! 

, Es kam en viele Gäste 
zum Jubil äumsfe ste. 

, Drum muß es auch 1n die Zeitung rein 
also lädt man den rasenden Report er ei n . 
Der Be r nd kommt dann angewetzt 
und hat s I c h zw I sehe n di e Ju b i I anten gese t zt • 
Er zückt de n Bleistift und schreibt auf was -,ar 
d 1e Leut e f i nden das ganz wunderbar . 
Ein Bild noc h. J a das re ißt das ganze noch r au s 
die Leute a ll e ste l len si ch vor's Haus. 
Do ch ei n B1ld hat es nie gegeben. 

kAUMBACH und BOLL 

den der Be rnd hatte ve rq essen , den F i Im e i nzu I egen . 

Albert Schad 

-----___ ..., 
..................... , 
.... n .ter T.a.fcwl (0"n77) !71 

IAUGESCHlllff 

Boll f 

Sie hatte nur e i nen So nnta gssc huh angezog en, 
am ande r en ruß saß der Gummistiefel. das ist 
Sch ne ll fuh r S1e wi ed er na ch tiaus . 
zo g Ih ren Gummisl!e fel au s . 
Jet zt an beiden Füßen der g lei che Schu h, 

ni ch t 



f 
De r ve r fli xte Rock! 

= = = :: = = = = = = = = = = : =. ----• : =" 

Es war a n d er Fa sne t im l etz t en Jahr, 
a m Sonn t a g wo de r Bü r ge r ball war . 
Da ga b s ein Pr og r amm mit viel Wit z und Humor , 
v iel e wirk ten mi t . au c h e i n ig e vo m Cho r . 

A l s die E l fe r rät e kam en an die Re ih. 
gab s ei n Wi rrw a r r und vie l Ge s c h r ei . 
8 1::. e in Je der h ,it sei n H!.s ge f unde n , 
doc h im Pr äs 1 se in Roc k war ve r sc hwunden . ' 
Er suc h te und su ch te . doch e r fand den Rock n ich t, 

der Auft ri tt ka m na he r . e r mu ß te i ns Lic h t , 
de nn der El fe r machte eine Modeschau mit St r ip , 

Der P rä s1 tr at auf sc ho n 1m Sl i p ! 
N~c h d em Au ft r i t t kam de r Prä s ! an se i n P<l at z . 
oh Sc hr ec k . da hi ng sei n Rock . so war da s Su chen f ür c1 1e Kat 7 1 

) 

tti w~•~ 
' r 

Unser Heimdienst beliefert Sie prompt und zuverlässig 
Unsere Abholmärkte sind täglich geöffnet ! 
Unsere Zeltvennietung und Getränkebelleferung gilt 

für alle großen und kleinen Feste 

· - von allem n~r das Beste 1 

Orst Abholmllrlde 
' Getränkevertrieb 

chaz Zeltvermmlung 
n93 S.uldotf-Boll • Telefon (Onn) 691 

Tr äum 5c ti t sc ho vom e neue tt äus l e 
we l I Clu ge rn hosc h t a hüb sch Maus l e 
Z ieht d 'r Luf t du r ch Fen s ter und Rl zz e i m Gemäue r 
musc h t umb aue und sa n ieren unge heuer . 
Wi_ r d de Pl atz z ' eng und z • k I e 1 
für d i e 9 roß a und au kl eine Sau '. 
no mosc h t ve r g r öße r a od e r baua g l e i neu . 
Mos c h t de Sta l 1 ne u baua. umb au a ode r e r welte r a 
f ü r die Ku fl mi t Ih r e d i cke Eu tra . ~ :,.,, 

Für al l de s dont mi r Pl ~ne mo l a 
mac he mir au gle \ d' zua , 

Baus ch t mit aus no ho sc h t de 1 Ruh ' r 
Jetzt ho f fe daß du un s kenn sc h ' t . 
und be i m n<1rhste Mol 1t zuma and e r e rennscht. 

ING.-BCRO FDR BAUWESEN 

HANS GABELE 

H• uptatt. 121 • 7713 S•uldorf 1 • T•I. (07578) 548 

Wlll scrn Du v 1e l le 1ch t a neues Häu s l e ba ua 
und bi scht zu m se l be r ma che i t so de rich tig Ma 
no ste 11 t me r' s D Ir au f e r t 19 na ! • 



Wie . ein Vogel sich erheb~:;ben . 
f re I dur ch a 11 Lufte s~ ver I ds se n. 
Ni cht auf' s T r aumen s l c fassen! 
1 st fur man che n lcht zu 

Bei der Unter'n Htih l ~ ka~n~~/~/;~:~;n. 
es geht im Sitz en. uege t du hier mac hen . 
Dein Luftf ah rt sch e1n k.a nn s oder Drachen . 
und erwerben .iuch Fl ugzeug 

Du pfeit't da nn ba l d aus ~~~e~(HO NER ! 
es wird Dir klar NUR Fl 

Eipper -Aircraft Baden Württemberg Süd 

Rudi Rebholz, 7793 Sauldorf-Bol! 
u.rt..MOhle - T„.ton(07777)241 // 

13e t m B\nkermarkt ! 

Am Fa sn et-Samstig. das Ist sc hon Tradition. 
g lbt S den Binkermarkt, das i st eine Sens ation! 
v iel e Stan<le we r den aufgeba ut , 
.ib er erst am Morgen. daß sie kein er klaut. 
Die SUnde wur den da nn zurü c k ge bra cht. 
mit dem Las twa gen g ing die Fracht. 
S' He r män nl e un<I de r Mani da s waren die zwei, 
s i e da cht en das Ab laden ist bald vo rb e i. 
ooch als Sie e1an n die Stand e zahlten, 
einige St änder dazu fehlten. 
Die s war ab er ketne Sac he für ei le Polizei. 

___ ____________ ____________ sonde rn Ar bei t nur f ur die Zwei . 

Der famose Fi sc hweiher! 

Rudl Reb ho lz ha t s i ch ein Fisc hweiher gema ch t, 
auf de~ g ibt e r immer schö n acht. 
Als <la nn d ie Zeit gekommen wa r, 
setzt er Ju nge Fische e i n, da s ist k l ar. 
Am Ba chi-a nd findet er nu rÄa i ch, 
<l as setzt er a 11 es In <le n Te ich . 
Er dachte. <las muß sein e ine neue Sorte, 
und das g i bt viel e Fisch e an meinem Or te . 
So oft es1 seine Ze i t e rl~ ubt, 
der Rudi nach dem Tetch auch sc ha ut . 
Al s es dann endlic h so we it war , 
de r Ruel i sah schon Fisc he wunde rb ar. 
Na ch dem Ausschlu pfen kam de r große Schreck, 
lrl' dS war das fu r La i ch , das war nur Dr eck! 
Der ganze Tei ch war roll von Grott en und Frösche, 
wo sind sie nur gebl \eben, die schönen Fische! 
Doch Rudi se i n icht t r au rig, hab wiede r Mu t, 
die Froschscti_e nk e ! sc hmecken auch gut . 

unte rwegs hatte n Si e 1/erlore n C11e Stande r. 
T O

ct d1~e1 BaadAr' . . . • 
drum nehmt <las fl achstemal fur <l en ra nsp , 

ß ~~L~~~ W t;I( 

u eh Wasser ... 

mit der . 
Brunnentempel-Garantie 



Autoverwertung HERBERT KLINK 1 ferdinand Lohr ., Abschleppdienst bei 

Tag und Nacht Mühlinuen • gebr. Ersatzteile 

Lleten,mo simthcher Sand•, Kies- u. Betonarten Telefon : 

7793 Sauldorf Boll fur Hoch-. Tief- und Straßenbauten Mühlingen (0n75) 225 
07777 / 243 fre i S.ustelle und ab Gruben Tel 

Kies• und Kies_-u. Transportbetonwerk Betonweril. (On~~~- --

... ~11atim.,;;:
1
:::·,,11 ec Partyra um. I Auchwersidt ~,, "".~::.·· .. /' I n 11 e „ unte r en Munle 9

1 
i st mr1 nchma! ein Tra um . ,_ ,.._~ 

· a ,,. ~rden Fest e gefeiert da s fftn vorLe1•stung drückt . 
o, -,rd getanzt . gei,c ht uad geso , f - di 
r 1 ; w+'g ist de r letz le Tropfen . stehtunter -

-raP~ he r '.ann da nn k aum mehr gehen. 

; e ~o nnen n i cht mehr steh en . Le1·stungsc1ru-1r •"- e , •ty oante Sich dem eode zu , 

- an cner G.1s~ l egt e s i c
h s c

h
o~ zu ~ :~~~ten s i c h nich t tr e nn ;:,n , 

l Rud 1 RebhO 1 z und t\arald Mu ! !e 
auf dem Boden ~ ie zwei ver! Lebte Henn en. 

l! . ..: l we I w•~c ken . 
s i e schic ken! 

[ (lf'rl 1 

t f' s n J ena nd ge I ungen . 
1t:b1:'l '=nouri sch l ungen . 

1 · Anton Schweikart Zimmermeist, 

7793 Sauldorf - Boll 

Willscht mal zoiqa voller Stolzl 
wand oder e Decke ganz aus Ho z 

~rauchst für' s ~ac; ne~e9~t~:~!111onlsch knarre. 
~r~!~td~~w i !ß •~=~z gut dra, 

1 wenn de mi ho l seht als Zimmermaa. 

J 
l 



Oas Katzengluck tm VW - Kilfer ~- -
= = = =" = = = = = = = .. - : = = = = = = : =. - -

EI n alter Kafer steht, 
wei l e r J a nicht mehr ge ht, 
bei m Be c k-Se po hinterm Ha us . 

Um d I eses Haus herum . 
schleicht e i n Tier schon ganz krumm, 
es 1st eine Katz auf der suche nach nem Platz . 

Da si eht ~ t e 1m Ec k den Kä fe r stehn, 
und meint. Zu r Not müßte de r auch geh n. 
So wurd er erwdhlt z um Woc he nbett. 

Doch eine ~orge druckt die Katze no ch. 
aa das iiuto lldt Loc h an Loch . 
wird es dar in n1 cnt he ft i g 11ehn ? 

Das e ine ber utngt S1e sehr, J 
daß der Fahrer n,e , dar i n er f ror, 
und so bleibt Sie mit l hrc>r Kindersc har. 

So ,kann ein alt es ve rh r •i Les Kd fe r! ein , 
trotzd em al l emal noch nutzl i ch sein! 

1 } 

Versicher1 sein ist wichtig, darum versichere 
sich 9roß und klein bei der 
Raiffeisfll- und Volksbankenversidu~rung . 

Versicher-ungsver1retung der 
Roi ffei se n- und Volksbankenversicherung. 

Emil Sprenger 
T793 SAULDORF - BOLL 
T c lcfon (0 77 77) 3 22 

_ __________ _;_ _____ Fasnet vor 40 Jahren! 

f 
Für Ausflugsfahrten und 

empflehlt alch 

.E, pbin diPr ViPfl<Ull,'l' llh<•,: 
/'ll rd 'lllsnel muK"h~ schJ«hriP ~,t. 
vvr•/~11·,r iPJJ11diP11Kmcen 
wo du ,.JflJ" bh<-•b m d~r Ttul><• /J.-,;iPn. 

Vut:ioknw,r d11P ,','1ure1~, 
/1X'hl al/lPn war d iiPs iPit>erki. 
biPJ•iniPmN,rrß«kl's,../tlmlllur 

Omnibusreise und••biPs dam•lsnur~lnHut. 
.VußliPrihn l:f"ige11t>mmo1l,mJIJhr 
wo doch d~ Freudental'-' w,1re11 ro1 r. 

~s spurkn m,nt:M d• diPn Dnnt1 
der sw ,u sokhiPm H,nd~ln n11,n1. 

Auch gi~ nun h~unh<:h und wrsrohJt-n 
,b., .. >U.•" m•I , uJ diPm KHftfl hokn. 

t"r:)td!'J:'.'ft~ft:'~~;;~~ 
Doch trotzobri6kiPJt&hiPm VIPtbat 
d iiP N,rreul i.t .nkmals rot, · 
dwAfliPn marhun'J UIIJ)a vor 
ww immiPrll'bt :n,-:i ·mrHumor. 



Die ttasenJ agd ! 
========== ===:=== 

Eines Ta ges. we l che Sc hande 
fen l t aus Lof f !er ' s Hdsent>ande · 

Der Gr oße. Sc!ione. f ette . 
der Junge hat ganz Nette. 
Schnell r ennt der W1 nn1 h i n und he r, 
h in te r m Ha us . i n Garte n, docn es 1st 

In dem nohen . grun en Gras . 
zu f 1nden e 1 nen a I ten Has • 
Dr um holt e r Hlif e und zwar f l ot t . 
sonst Is t oe r sc!1one Br aten f ort • 
I m Sch wanen U 1n ge l t 's Teleion 
un d unte rw egs 1st ddnn auc h sch on . 
Dl e Lu1t gard mLt dem sch warzem Hund, 

LOS geh t e s mit dem Su cne n uri d 
s,e f 1nde n auc h g le ich wa s 
Jedoch. es 1st 1e1der ke in Has . 

"" Ei n I gel Is t ' s , de r ".,a cht s t eh rund 
und sti cht oem Hund d i e Sch na uze wund . 
Er z 1en t sich dann d l skret zur iJck . 
fllr l ge I und Hund 1 st das e in Gl tlck . 
Und gleich we1 ter gJh t es / kre uz und que 
re nnen 2 Jag er und e 1 i, Hund h 1n und he r. 
Dur ch e 1 ne Wt ese . d 1e f r1 sch gedungt 
und ~u r cht ba r nach Gu I Je st ink t. _ : :. .. . , · .. - .. ·, · . 
Do ch nach e in er Stunde wird auf gegeben. 
soll der Has ha I t 1 n Zu kunft, i n fr e1 he 1 t le ben . 
Der Hu nd frißt dann no c~J schne! l das Katzenfuft e r leer. 
denn da s Hasen su chen macht Hunge r und ist schwer _ 
Kaum ~'1d die zwe i 1m Schwa nen. sc hon de r Winni an der Mu schel 
und erk. 1 ~rt m I t vers chiimten Getusch e 1 . k,, 

" Obngeos ct ec Hos ,st si ede, hlec. f; l\ /i· .. und du glaubst es ka um 1o10 war das Getier"? _ 

Es war ~1m St a ! l neben an 
Oma Ma r , 1e hat es dor t rein getan! 

tri, W~e!l i ri_. 

j 

.. 
i 

HANS BÄR 
Reifendienst 
7769 Mühlingen, Tel. 07775 / 75 83 

~~~?~~9'~~r~tlil~c~~;,~~:~:i1~~!~1:~;~ierbar 
Auas:~:~~!n~nd elektronisches · 



Machet n_u so we iter, 
d e Wi nd durch d'Hose zieht er 

i d ._i t eh neie kaufe 

un d s c hnell zu m t:1ii.l.le.r. laufe. 
Do kr iegscht was. wa dir paßt, 

no h e iß t 's , der hot's crfa!lt . 

Bekleidungshaus M O L L ER, 
Mühlingen T,1,foo(0n75)232 

~ . Mcm..., vncl '"-er, ScMrurtilr:el in troBer Avswet,I I 

, 

ÜBRIGENS 
IMPOTENTE 

NENNT MAN Au,11 

BETTFLASCHEN 

dl:1 ARAL-TANKS TELL ~ 1~ 
REP -WERKSTATTE ~m 

. . . ;,~1,';,,~~,H;,:;,~~, ~/r 
/ 

TEL 07777 /231 



Die Hochze 1lsfet e 
1 

Geht mnn zu e i nem Hoc hzei t sfeste 
zieh t man nur an das All er bes te, 
und es es dann d azu noch sehr heiß 
r inn t sicherlich be i m Tan zen de r Schwei ß , 

Dr um z 1eh l man s i ch nur dUnn e an . 
dam1 t man t ,rnz en und r umtoben kann • 
So dachte au ch d ie Ei sa . al s Si e zum ranzen g ing 
sc hreitet s t olz mit dem Johann zum Tanz bod en h i n . 
Der me in t dann: " De in Kleid 1s t abe r wircklich 1.tun n " . 

Oh Gott . . me in Unte rrock h.ängt Ji! noc h i lll KaSlen drtnn1·· •yt!.,, 
S1e geht schnell zur uck und mach t si ch gan z klein . ~li 
rennt uber d ie Treppe sehne! 1 1ns Auto rein . ' \ 

Un d f llhrt so sehne 11, wi e Sie nur ~ann. ' 

Johann Müller 
Bezirksleiter 

7201 Neuhause 
fe l. 077771817 n o.E. 2 
7768 Stock h 
Telefon 077a7c,17~;chhalde 6 

Agl BOU 

Emil Sprenger 
1793 SAULDOIF - I OU 
Telefor.(O n77) 3 '22 1n den Steinbruch 1e tm und zi eht si ch ganz an . 

Und da s EnOe von der sch önen Gesc h icht: Jlllial „ 
zieht Hosen an, Oann braucht Ihr den Unter rock n i cht !

11 ~;=:~======:;:;====:-----====--:::-----~--
AUF F.ÜNFliG 

Metzgerei Helmut Reichle 
Telefon !075 75) 3111 

Bichtlingen 

1 1 

~ : ,.r.,.; e•1 ! ähr t 

"'~ · •. t da s Fl e i sch sowie 
c 1 ., ~•Jrs ~ 111 s Ha us t 

•ecec, :,g aus 

RATGEBER 
KOMMT E'iN 

HELFER 



. , Ben· Sie bei: Ihr Zoller~Bier gen,e 
I 

GASTHAUS ~FRIEDEN", o.lmanMW9I 

GASTI-IAUS JIQfWANEN", Bob 

GASTHAUS .,KREUZ",llalnwarts,en ; 

~CAFE HAGEN", Woniilorf 

BAHNHOFGASTSTlTTE", 

GASTHAUS ,.REJTERHOP', Homcft 

(i)~~Bter 
.. berllhmlfllr .... Wllrze .... 

Den tollen Tagen 
. entgegen 

pa~r tolle Tage vor uns. 

Yii,r wünschen Ihnen dazu fröhliche und 

~schwingte Stunden. 

S~arkass!t~!~~~';;~ Ihr Partner in 0 

8 



NARRI-NARR~al hergehört 

' 
; e' t ,n s&i rh ~ch, das„ ist Goldes wert 

und auch in der Faanet nle verkehrt. 

Die tollen Tage sind dann heiter 
und auch danach geht•s · f~6hlich weiter 

· Ne r ro und 

wieder 
v ielen Dank , 

bei der Bank. 

W® S_par- und Kreditbank} 
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